
 
 

GEMEINDEMITTEILUNGEN 
QUARTALSBEILAGE 1/08 
 

Neues Kleid, neue Inhalte 
 
 
(bd) Geschätzte Leserinnen und Le-
ser; ab dieser Ausgabe erscheint die 
Quartalsbeilage der Gemeinde Zolli-
kofen nicht nur in neuem Kleid, son-
dern auch mit neuen Inhalten. Bis 
anhin war jede Seite für jeweils eine 
der vier Verwaltungsabteilungen re-
serviert. Nun aber soll der Blickwinkel 
etwas erweitert und auch anderen 
Akteuren der Gemeinde Platz einge-
räumt werden. Absicht ist es mit an-
deren Worten, die Quartalsbeilage 
stärker ins Gemeindegeschehen ein-
zubinden. 
 
Vereinsleben 
Neu wird die Verwaltung deshalb nur 
noch auf den ersten zwei Seiten über 
Aktualitäten, Dienstleistungen und 
Partnerorganisationen berichten. Die 
dritte Seite ist für Beiträge der Vereine 
reserviert. Jeweils drei von ihnen ha-
ben pro Ausgabe die Möglichkeit, sich 
in Form eines knappen Beschriebs 
kurz vorzustellen. Nur ganz nebenbei 
sei erwähnt, dass Zollikofen rund 80 
Ortsvereine beheimatet – an vielfälti-
gen Informationsbeiträgen wird es in 
nächster Zeit also kaum mangeln. 
 
Kulturpunkt 
Auf der vierten Seite steht die Kultur 
im Mittelpunkt. Einerseits mit der Rub-
rik "Kultur Schaffende stellen sich vor" 
und andererseits mit der Fotochronik 
"Zollikofen gestern und heute". Dass 
die Gemeinde über eine einzigartige 
Bildchronik zur Dorfentwicklung ver-
fügt, verdankt sie Bernhard Junger, 
der als erster Kultur Schaffender vor-
gestellt wird. Er hat über Jahrzehnte 
ein umfassendes Bildarchiv zur Dorf-
entwicklung aufgebaut und der Ge-
meinde erlaubt, dieses digital zu er-
fassen. In naher Zukunft wird es mög-
lich sein, auch über die Gemeinde-
homepage ins Bildarchiv zu gelangen. 
Ihm sei an dieser Stelle ganz herzlich 
gedankt! 
 
Kontakt 
Ziel erreicht? Wir von der Gemeinde-
verwaltung hoffen, dass Ihnen die 
"neue" Quartalsbeilage gefällt. Anre-
gungen nehmen wir gerne entgegen. 
− Präsidialabteilung 

Bernhard Demmler: 031 / 910 91 69 
bernhard.demmler@zollikofen.ch 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schwerpunktprogramm 2008 - 2012 
 
 
(rg) Das vom Gemeinderat verab-
schiedete Leitbild trägt den Titel "Zol-
likofen – wo vieles so nah ist". Darin 
wird knapp auf einer Seite beschrie-
ben, wie sich Behörden und Bevölke-
rung die Zukunft von Zollikofen wün-
schen. Allein: Das Leitbild soll nicht 
frommer Wunsch bleiben. Mit einem 
jährlich angepassten Schwerpunkt-
programm will der Gemeinderat dem 
Leitbild Schritt für Schritt näher kom-
men. 
 
Erfolg muss messbar sein 
Woran lässt sich aber ablesen, dass 
Zollikofen sich wirklich in Richtung 
Leitbild entwickelt?  
Ein "Navigationssystem" bestehend 
aus Kenngrössen soll dies ermögli-
chen. Dazu gehören sowohl Zahlen 
aus der Statistik wie zum Beispiel die 
Anzahl Arbeitsplätze. Ein Teil der 
Kenngrössen soll dereinst in einer 
Bevölkerungsumfrage ermittelt wer-
den. Diese war ursprünglich für das 
Jahr 2008 geplant. Aus finanziellen 
Gründen hat das Parlament das Geld 
dafür aus dem Budget gestrichen. 
Damit wird die "Stunde der Wahrheit" 
voraussichtlich im kommenden Jahr 
stattfinden. 
 
Lösungsansätze 
Die Schwerpunkte für das Jahr 2008 
sind die gleichen geblieben. Neu auf- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

genommen wurden im Vergleich zum 
Vorjahr folgende Lösungsansätze: 
− 1.4 Regelmässig Aussprachen 

zwischen Gemeindepräsidenten 
und Fraktionsspitzen pflegen 

− 2.4 Die Gemeindeaufgaben gründ-
lich durchforsten 

− 3.4 Sich als Energiestadt weiter-
entwickeln 

− 3.5 Die Siedlung und die Land-
schaft dem guten Standort ent-
sprechend urban entwickeln 

− 4.5 Tagesmütter fördern 
− 7.3 Den Richtplan Reichenbach 

umsetzen. 
Das vollständige Schwerpunktpro-
gramm 2008 bis 2012 finden Interes-
sierte unter www.zollikofen.ch, Kapitel 
Politik - Leitbild / Schwerpunkte. 
 
Kontakt 
− Präsidialabteilung 

Roland Gatschet, Gemeinde-
schreiber, 031 / 910 91 11 
roland.gatschet@zollikofen.ch 
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